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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 339.
Freitag den 17. Oktober t873.

LinlalwW - Mndmllchunn
übel die Lieferung des Schottermaterials für die Reichsstraßen des Herzogthums Kram

i m T r i e n n i u m R » 5 4 , R 8 V K u n d R 8 3 « .

und 1 8 7 « ^ " ^lcherstellung der Lieferung des Schottermaterials für die Erhaltung der krainerischen Reichsstraßen in den Jahren 1874, 1875
Ngieruna ^ ^ ^ ^ u n d des in der angefchlossenen Uebersicht ^ für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der k. k. Landes-
Maas , ü - " ^ " i " derselben benannten k. k. Bezirkshauptmannschaften an den daselbst festgesetzten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
nach den ' ^ österl ichen Falle von 3 bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen Minuendo-Berhandlungen derart stattfinden, daß die Ausbietung
und ich? " " " ^ l l e n Erzeugungsplätzen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen
werden v / k " ^ " ""^gebotene Lieferung dem Mindestfordernden unter Borbehalt der Ratification Vonseite der k. k. Landesregierung zugeschlagen

k"" Anstand ^ " Ncitationsverhandlung wird jedermann zugelassen, der giltige Bertläge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit
' "o obwaltet, oder der nicht schon bei irgend einer öffentlichen Bau- oder Lieferungsunternehmung contractbrüchig geworden ist.

Vecheigerunas 5 Unternehmungslustige h ^ ̂ ie bedungene, in zehn Perzent der einjährigen Lieferungssumme bestehende und bis zur Bestätigung des
einer öfsentliä ^ "^ Reugeld geltende Caution zu leisten, welche zu Handen der Licitationscommission zu erlegen oder deren Deponierung bei
tation vorana? ^ " ^ nachzuweisen ist. Diese Caution kann in barem Gelde oder in Staatspapieren nach dem börsenmäßigen Curse des der Lici-
Nennwerthe ^ ^ TageZ geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotterie-Staatsanlehens von den Jahren 1834 und 1839 werden im
^bracht werden ^ ^ ' Auch können zu diesem Behufe im Smne des § 1374 des a. b. G. B . versicherte hypothekarische Gerschreibungen bei.

Ein l ? ^ ^b°ch vorerst von der k. l . Finanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden müssen.
^ nicht an ^"sleistung mittelst Bürgschaft oder durch Hinweisung auf eine Aerarialforderung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft,
^hindert sind ̂ " " " " ' Den Unternehmungslustigen, welche bei der mündlichen öffentlichen Licitation aus was immer für einer Ursache zu erscheinen
"^sichten 3 's ""^ gestaltet, sich entweder durch einen Bevollmächtigten, der sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber
^ 50 k ^llinacht auszuweifen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung ein gehörig versiegeltes, mit der Stempelmarke
^sehenes'^d ^ " " " ^ n mit der Aufschrift: „Andot zur Lieferung des Deckmaterials für die N . N . Reichsstraße im k. k. Baubezirte N . N . "

o naa) dem unten vorgezeichncten Formulare verfaßtes Offert entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden.
^"es S ^ M .<""el" solchen Offert muß der Bor- und Zuname, Wohnort und Charakter des Offerenten und der angebotene Preis für die Lieferung
erklärt werden ? ^ - ̂  ' ^ Kubitfuß aus dem bezeichneten Schottererzeugungsorte mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich

^ / baß siH d^. Offerent den diesfälligen, demselben wohlbekannten Licitationsbedingnissen ohne Borbehalt unterwerfe.
^kn ?u l ss ^ Schreibens unkundigen Offercnten haben den Offerten ihr Kreuzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Zeugen mit-

^ genüaenk ^^^^ ^^ner der Zeugen zugleich als Namensfertiger des Offerenten fein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wird nicht
^no angesehen.

^edeni Offerte ist die für jeden Erstehungslustigen überhaupt bereits vorgeschriebene 10"/<, Caution bcizuschließen.
beendig, einlanaenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numerirt, die Eröffnung derselben findet aber erst nach

^ MüMcher C i ta t ion statt,
gleicht«, bm Fal l , als das in einem schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eines anwesenden Licitanten

"en sollte, wird dem letztern, und bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Borzug gegeben.
licheZ Ank "" "Nk Schotterlieferung von der Licitationscommission dem Bestbieter zugeschlagen worden ist, wird weder ein schriftliches noch münd-

vt Mehr angenommen.
^rgenou Kaution des Erstehers wird zurückbehalten und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue Ausbietungen
Miches A ^ " ̂ " ^ " s ° ^ " , dagegen wird ihm für den Fal l , als bei der neuerlichen Berhanolung kein geringeres, sondern ein mit dem seinen

Wbot erzielt würde, der Borrang eingeräumt.
Wti i^ ., „ en Nichterstehern wird die Caution, wenn sie zu Handen der Licitationscommission erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Verhandlung
!Hen, ,' ' . M e n aber, welche die Caution bei einer k. t. Kasse deponirt haben, der Legschein, mit der Ausfolgungsklausel der Commission ver-

' im Wiederbehebung ausgefolgt werden.
stnd̂  ^ Au der Uebernahme der Schotterlieferung werden besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Bortheile gelegen, aufgefordert, und dieselben
enthyh klM ̂  eine Lieferung unter folidarifcher Haftung übernehmen, nach § 4 der Licitationsbedingnisse von dem Erläge der 10"/„ Caution

genclll b f ^ " bn Licitationsvcrhandlung wird vorausgesetzt, daß jedem Unternehmungslustigen die diesfälligen Licitations- und Lieferungsbedingniffe
^ t. k ? ^ !^nd. Zu diesem Ende ist die Borsorge getroffen, daß dieselben bei allen k. k. Bezirks Haupt Mannschaften und dem Baudepartement

' Landesregierung in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

L a i b a c h , am 25. September 1873.

K. k. Landesregierung für Kram.

Formulare des Offertes.

^- ^ i ^ ) Endesgefertigter, wohnhaft zu erkläre hiemit, die in der Kundmachung der hohen k. k. Landesregierung 5ür Hv ' ^ .
Mh^ member 1873 erwähnten Schotterlieferungsbedingnisse eingesehen und wohl verstanden zu haben, und ich verpflichte mich' aen^ ?
der "Nen ü Cubikfuß messenden Schotterhaufen aus dem in der Bedarfsübersicht ^. sud Nr, . . angeführten Erzeugunasorte Na»n 3 " "^
^ r n , - ' - - Neichsstraße im k. k. Vaubezirke um den Betrag von . . ft. . . kr. (hier k o m m . ^ ^ / ' -̂
^Wiek) .Buchstaben deutlich geschrieben anzuführen) zu liefern, zu welchem Behufe ich das lOperz. Vadium pr. . « " " ^ " ^ " " 9 mtt

^ ("der: bei der k. k. . . . . Kasse laut des zuliegenden Legfchewes deponirt habe). ' l^. . . ^. ̂  Barem

Name des Wohnortes, am _ _ - _ _ ^ _ _ _ ^ ^ " " ^ " ^ ^ " a k t e r des Offerenten.

Adresse von Außen.

A n ^ V ^ . ^ k- l - Vezirkshauptmannschaft i n N . A n die hohe k. k. Landesregierung i n Laibach,
noot f u r d u Lieferung des Schot termater ia ls auf die . . . . ^ i chss t raße i m ^ t . t . Baubezirke N . ^
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Zur Zahl ̂ 937 sl lss

U e b e r s i c h t ^. " '
des für die Reichsstraßen des Herzogthumes Kram für die Verwaltungsjahre 1874, 1875 und 1876 zu liefernden Schottermaterials.

Beiläufiges Erfordernis fiscal- ^ p ^ -
fi.3 ein Jahr " " l ä Caution

^ - ^ 5— Preis für einen <^ <- .. , ^
" " ^ Ans dem zu i " verfuhren und ^ . ^ B e h 0 r 0 e,

I ° M«teria.-G.zo««««gsp.atze , ^ : / ' « , , ^ . ^

^Fuf° Diswnz-slr. st, , „, , st, ^

I m k. k. Baubezirko Laibach:

1 Schottergrube Commendischer Acker 700 I20«v°r0.i 0-6 1 94 136
2 Schotterbank am rechten Saveufer 600 0-6 ! 0-12 1 73 104
3 dto. am linken Saveufer 850 0-12 1-6 2 49 212
4 dto. am rechten Feistrizufer 380 1-6 11-0 2 32 88

5 5 dto. am linken dto. 70 11-0 11-12 2 61 18
3 6 Steinbruch Podpetsch 20 ll-12 I I I -3 2 58 5

^ 7 dto. Rebro 35 I I I -3 111-11 2 70 10
V 8 dto Warda 45 111-11 IV-3 2 95 13

9 dto. Sadraga 20 IV-3 IV-13 3 27 7
10 dto. Utschak 35 IV-13 V-5 2 87 10
11 dto. Baba 25 V-5 V - i i ^ i 7 0 ° 3 73 10

^ 1 Schottergrube Commendischer Acker ' 390 0-0 1-0 4 49 175
5 2 Steinbruch Schinkouz 270 1-0 I I -6 3 ! 88 105
«--- 3 dto. Mozhiumk 80 I I -6 11-13 2 63 21 Baudevarkment
" 4 dto. Raskouz Nr. 1 60 11-13 I I I -3 2 78 17 , , , < > . « -^na

^ 5 dto. dto. Nr. 2 40 I I I -3 I I I -6 2 27 9 der k. k. Landesregierung

6 dto. dto. Nr. 3 30 I I I -6 I I I -8 2 25 7 am 4. N o v e m b e r 1 s ^ '
1 Schottergrube Commendischer Acker 400 0-0 0-5 3 6 122
2 dto. 8loi) .saun 420 0-5 0-13 2 15 90

^ 3 dto. Archer 180 0-13 1-1 1 90 34
'3 4 Save-Sandbank in Medno 250 1-1 1-7 1 82 46
" 5 SckMergrube Zwainer 300 1-7 11-0 2 52 76

1 Schottergrube Commendischer Acker 95 Gradischa Durch falMstrccke 3 4 29
2 dto. dto. 350 135« vor 0-3 0-12 4 36 153
3 Steinbruch Ladn«, öoriea 250 0-12 1-4 3 11 78
4 ddo. Tlake 135 1-4 1-10 2 82 38 M

2 5 dto. Kleingupf unter 3 Kreuz 235 1-10 I I -2 2 58 61 W
3 6 dto. Seitendorf 270 I I -2 11-10 2 88 78 M
" 7 dto. Blatu 140 11-10 11-15 2 59 36 W

^ 8 dto. Grische 170 IV-4 IV-10 2 45 42 ^
9 dto. Gritfch bei Grundlhof 210 IV-10 V-2 2 69 57

10 dto. Kuscharie 125 V-2 V-8 2 53 32 ^ ^

I m k. k. Vaubezirke Nudolfswerth:
1 Steinbruch Bärnberg 46 V-8 V-13 3 2 14
2 dto. Langenthal 30 V-13 VI-0 2 96 9
3 dto. Korenitka 35 VI-0 VI-4 3 91 14
4 dto. Steinbrückl 60 VI-4 VI-11 3 80 23
5 dto. Deutschdorf 90 VI-11 VII-4 4 36 39
6 dto. Kollariza 60 VII-4 VI1-9 S 96 24
7 dto. St. Anna 30 VII-9 V11-12 2 99 9
8 dto. Witschendorf 30 VII-12 V11-15 3 12 10
9 dto. Ivanski 34 VII-15 VI11-1 3 34 12

10 dto. Kalouze 43 VII I-1 V1I1-6 3 74 16
11 dto. Pesgouc 40 VIII-6 V1I1-10 3 59 14
12 dto. Pototschendorf 46 VIII-10 VI11-14 3 53 16
13 dto. Kürbisdorf 70 VIII-14 1X-2 3 52 25
14 dto. Werschlin 110 IX-2 IX-6 3 45 38 . .««ns^

" 15 dto. Froschdorf 75 IX-6 IX-10 2 74 21 K. k. BezirkshaUptM"
^ 16 dto. Slatenea 60 IX-10 IX-14 2 99 18 Nn^lsZwelth
5 17 dto. Pechdorf 60 IX-14 X-2 3 44 21 « o l f s w V 9.
^ 18 dto. Ratesch 60 X-2 X-6 3 29 20 am 6. November

19 dto. Bresjethal 60 X-6 X-10 3 20 19
20 dto. Scherjovin 70 X-10 X-14 3 77 26
21 Schottergrube St. Varthlmä I. 180 X-14 X1-9 2 84 51
22 dto. dto. I I . 100 XI-9 XII-1 2 27 23
23 Steinbruch Dobewald 80 XII-1 XU-6 3 79 30
24 dto. Studena 150 XII-6 X11-14 4 83 73
25 Schottergrube Mreschoufeld 80 XII-14 X111-6 1 85 15
26 dto. Zirkle 90 X1II-6 XM-14 2 61 24
27 dto. Gomile 40 X111-14 X1V-3 1 75 7
28 dto. Pisenz 70 XIV-3 X1V-10 2 14 15
29 Savesandbank Nr. 1 90 XIV-10 XV-0 3 2 27
30 dto. Nr. 2 110 XV-0 XV-8 2 99 33
31 dto. Nr. 3 56 XV-8 XV-12 2 27 13
32 dto. Bregana 50 XV-12 ! XV-15 2 35 12
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B.ääusiges Erfordernis Fiscal- ^ ^ " i -
f " r ein Jahr " ^ . g Caution

« ^ NuS dem zu zu verführen und ^ E«eu" B e h ö r d e ,

^ . 5 von ! bis in österr. Wäbr. " " "
54 Cub.- ^ i ^ ' , . , , . . ^ >

^ 2 ^ « - - ! ^ Fuß Dlstanz-Nr. fl. j lr. > ft.

^ Steinbruch Stauden 70 0-0 0-4 3 21 23
, dto. Poganitz 60 0-4 0-7 2 51 15

dto. Schwerenbach 90 0>7 0-13 3 21 29
^ ^ dto. Oberschwerenbach 40 0-13 1-0 2 92 12
^ 3 dlo- Weindorf 70 1-0 1-4 3 4 21 ^ . «̂  . ,
3 7 dto. Weindorf Nr. 2 70 1-4 1-8 3 6 22 " ^ BezirtShauptmannschaft

3- 8 ^ ' ^ l l ^ 7 " 1-8 1-12 2 92 21 Rudolfswerth
^ ^ dto. Skimlouz 50 I-1Z n_0 3 1 15 c m . ^ i ° - «
^ ^ dto. Schawom 40 H_0 11-3 2 67 11 am 6. N o v e m b e r 1 8 7 3 .

i " dto. Suchor 35 H-3 11-6 2 63 9
12 ^ ° - Beretensdorf 35 H-6 U-9 2 65 9
^ dto. Loquitz 30 H-9 U-12 2 58 8
14 dto. Butschka 30 11-12 11-15 2 60 8

" " . dto. Frantiskouka 110 11-15 lli.7^58" 3 29 36

I m k. k. Baubezirke Adelsberg:

2 Steinbruch Smrekouz 50 II I -8 111-14 3 32 17
z dto. beim Bahnhof 210 111-14 1V-4 3 62 76
4 bto. lu^ig. gtr^u 250 IV-4 1V-11 3 47 87
5 dto. guiin, rsbar 70 IV-11 V-0 3 1 21

" 6 bto. ^yH ^ i -a 70 V-0 V-8 3 46 24
^ 7 bto. Klutica 45 V-8 V-12 3 23 15
.^ 8 ^- u riäali 160 V-12 V1-5 3 68 59
" 9 bto. Maikovec 70 VI-5 V1-10 3 37 24
^ 1l) öl"- oi8t6l V6ltl 300 VI-10 VI1-9 4 6 122

^ dto. 8wla bei Hrusuje 400 VII-9 V111-8 4 7 163
12 Wo. Oingerca 170 VI I I -8 V11I-15 3 64 62
lg dto. por 3torm0iin 70 VII I -15 1X-2 3 21 23
^ dto. unter Wagner 180 IX-2 1X-10 3 25 59
15 dto. Skarleuz 90 IX-10 1X-14 3 19 29

Gabrek 200 IX-14 xe^-io« 3 47 70

5 l Steinbruch Rakitnik 50 0-0 0-8 3 71 19
n ^ dto. beim Eisenbahnviaduct 50 0-8 1-2 3 65 18
5 ^ dto. Peteline 80 1-2 1-8 3 30 27
3 ? dto. na Iil ibi 110 1-8 1-12 3 22 36
7̂ ^ dto. ^ Forico 220 1-12 11-2 3 34 74

^ dto. Kleinmeierhof 640 I I -2 111-8 4 76 305 5 , « . . - ^ ^
^ - - ! ^ . dto. 2H V6iliim vsrwü 650 I I I -8 iv.15^225' 4 62 300 ' ' ^nkshauptmannschaft
^ Adelsberg
i 2 3 ^ 3 , ^ ° ^ U «'b ^ b7 1« »««.n,°««b..1«72.
^ ^ dto. ua Uurn.VA.1i 45 0-7 0-11 2 59 12
^ ^ dto. uaä Î 03io3.m 140 0-11 0-14 2 56 36
^ ^ Steinbruch Podgrit 170 0-14 1-5 3 3 52
5 b Schottergrube uu. LryFad 160 1-5 1-15 2 80 45
tz ^ Sandbank Belabach 120 1-15 11-7 2 46 30

"-̂  ^ I ^ dto. Cequnca 110 I I -7 I i -14^ 170° 2 40 27

1 Steinbruch maln. llruäoa 45 Einmündn« 1V-13 3 12 14
^ dto. P6l 00361101 100 IV-13 V-3 3 34 34
^ dto. M z)ii6m ' 70 V-3 V-7 3 21 23

^ ^ dto. llrovat^vl!. äoliu» 20 V-7 V-9 3 9 6
^ ^ dto. nll. vrlltaii 30 V-9 V-12 3 14 10
„ ^ dto. iillä di-us00 30 V-12 V1-0 3 20 10
^ ^ Gerölle lcri/ pot 55 VI-0 V1-6 2 51 14

.̂ ^ dto. ober Podkraj 125 VI-6 V1-13 2 81 35
^ ^ dto. M gklilo 100 VI-13 V11-2 2 44 25

" dto. na 8kvaröi 80 VII-2 V11-5 2 35 19
^ dto. ^Makam 130 VII-5 VU-9 2 36 31
1H dto. LliäaiißkI. M 90 VII-9 V11-12 2 32 21

- ^ ! ^ Schottergrube xor Ußrguillu 90 VII-12 V11-15 2 23 20
^ ^ dto. 83.pu^3. M 120 VII-15 Vlli.3^114- 2 28 28

I m k. k. Baubezirke Kr„inburg:

^ z Schotteigiube M wiiw 130 ll-0 11.7 2 53 33

^ ^ Sa»/^ ̂  ^°i°v^«v»^N» 150 II.7 ,1.15 2 56 39

3 5 Schottergiube PMz» HO m.9 ^".'5 ^ 53 28 ' ' l̂«l«h««pt«annsch»ft
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^ Beiläufiqes Erfordernis fiscal- "'p^-

" ^ Aus dem zu zu verführen und ^ ^ B e h o r d e ,
" ! ^ . ^ ^ ^ " ^ Hau fen « 7 r bei welcher die Licitation abgeht
^ ^ M a t e r i a l G r z e u a u n a s v l a ^ e H a u f e n ^ a u s c n ^ v ^

,« ^ von bis in österr. Währ. " " "

^ssuß^ Distanz-Nr. st. „ . ft. ^

9 Gerölle Vassio». 45 V-12 V1-2 2 41 11
5 10 dw. por dalaujHN 35 VI-2 V1-7 2 60 9
" 11 dto. p6l wdou ^oritu 30 VI-7 V1-10 2 11 7
" 12 dto. guoki M v 3l«.b6N 25 VI-10 V1-12 2 7 5
<^ ^ 13 , dto. Selenika 70 VI-12 V11-0 2 49 18

14 dto. Loibl-Höhe 55 VII -0 ,vn-2^ i65" 3 2 17

1 Schottergmbe tzribeuz 30 0-0 0-3 2 14 7
2 dto. Usrank 30 0-3 0-6 2 15 7
3 dto. Schwamberg 50 0-6 0-10 3 10 16
4 dto. Posouze 35 ^ 0-10 0-15 2 22 8
5 dto. »wtwLki klauo 30 0-15 ' 1-3 2 18 7
6 dto. Podounza 70 1-3 1-11 3 66 26
7 Sandbank SapuZe 60 1-11 11-3 2 42 15
8 Gerölle in Rodain 50 I I-3 11-9 2 53 13

" 9 ddo. in Bach 130 I I-9 111-6 2 54 33 .. «
T» 10 Save-Sandbank 80 I I I -6 11l-15 3 1 24 K. k. BezirlShauptmannW
" 11 dto. in Bleiofen 26 111-15 1V-2 2 29 6 »rainbura

^ 12 Steinbruch in Birnbaum ' 25 l IV-2 1V-6 3 2 8 <«?3.
^ 13 Gerölle in dsli poi^s > 50 IV-6 V-0 2 61 13 am 1 0 . November I » '

14 Save-Sandbank bei Moiftrana > 25 V-0 V-5 2 36 6
15 dto. in Belza 15 V-5 V-8 2 25 4
16 dto. in Podkusch ' 15 V-8 V-11 2 17 4
17 Gerölle in bsli 3rHd6u . > 35 V-11 V1-1 2 27 8
18 Save-Sandbank bei der Waldbrücke 35 . VI -1 V1-8 2 38 9
19 dto. bei der Pischenzabrücke ! 50 ' VI-8 V11-0 2 42 12
20 Gerölle in guolii ^ d s u 65 VII-0 vii-7 ^ IW« 3 53 23

1 Schotterambe Merkou 100 0-0 0-9 2 47 25 !
2 Kanker-Sandbant bei Weisach 80 0-9 0-15 2 26 18
3 Schottergrube Matschkouz 90 0-15 1-5 2 36 22 ^

>5 4 Gerölle x n koloraw 60 1-5 1-10 2 22 14 l
« 5 dto. U3. p63w 55 1-10 1-15 2 30 13 ^

«s 6 dto. P6l x0i2iuHlju f 25 1-15 11-3 2 29 6 '
7 dto. Leobelzaberg 20 I I -3 11-7 2 16 5
8 Kanker-Sandbank l 0 0 I I -7 m.0^280" 2 45 25 ^ <

«aibnch, am 25. September 1873. K. K. OaNdtSreglerNNg M l K M l N .

(468^2) Nl. 1060.

Hintangabe der Bespeisung der
Sträflinge am Kastellberge.

Infolge Weisung der hohen k. k. Oberstaats-
anwaltschaft in Graz findet

M o n t a g den 2 0 . O k t o b e r d. I . ,

u m 1 2 U h r m i t t a g s , eine erneuerte Offert-
verhandlung betreffs Hwtangabe der Bespeisung der
gesunden und kranken Sträflinge der Anstalt am
Kastellberge pro 1874 statt.

Die Offerte sind an die k. k. Strafhaus-
Verwaltung am Kastellberge zu Laibach zu adres-
sieren, und hat die Ausschrift die Angabe der
Offerte und des Vadiumsbetrages, sowie den be-
züglichen Gegenstand zu enthalten.

I m Offerte ist der Name des Offerenten
deutlich und der Gegenstand, worüber der Anbot
geschieht, sowie das beigeschlossene 10perz. Vadium
in Barem oder in k. k. Staatspapieren nach dem
letzten Börsencurse anzuführen.

Nach dem Schlüsse der Einreichungsstunde
wird die commissionelle Eröffnung der Offerte vor-

genommen, daher kein nachträgliches ^ ^
den bezüglichen Gegenstand mehr statthas Mü^

Ueber die oben angeführten Lieferunge" ^
die Bedingnisse vom Tage der Kundwaa)"'.^
zum Schlüsse der bezüglichen Verhandlung ^ t
Amtskanzlei der l . k. StrafhausverwaltlW
fehen werden. ĥ<.l>

Es wird noch bemerkt, daß sich d " ^ /
i Oberstaatsauwaltschaft bei der Wahl ^ t ^
ten ohne Rücksicht auf den geringsten " ^
freie Wahl vorbehält.

Laibach, am 14. Oktober 187s. !
S . k. S - t r a f I ) ausve rwa lW"S->


